Unterrichtsbausteine zum Thema
Musikalische Charaktere
- erarbeitet an Ausschnitten aus der

3. Sinfonie von Johannes Brahms
von

Wolfhard Bickel
Baustein 1
In Gruppenarbeit ist eine Konzeption zu zwei musikalischen Charakteren zu erarbeiten. Die Aufgabenstellung lautet in zwei Alternativen:
1. Zur Verfügung steht ein Sinfonieorchester. Für dieses Ensemble soll eine Klangkonzeption entwickelt werden, um die musikalischen Charaktere „passionato“ und „grazioso“ darzustellen. Es empfiehlt sich an, in die Überlegungen 

a. die Gestaltung der Lautstärke,
b. die differenzierte Besetzung,

c. bestimmte Spieltechniken,

d. die Tonlage,

e. die Art der Melodiebewegung

f. die rhythmische Gestaltung,

g. die Spielweise der Begleitstimmen

mit einzubeziehen. Die Klangkonzeption ist schriftlich zu fixieren.

2. Zur Verfügung steht das Klassenorchester mit allen Individualinstrumenten (Instrumente, welche von Schülern privat erlernt werden) in Verbindung mit den schuleigenen Instrumenten (Orff, Keyboards, lateinamerikanische Instrumente……). Die Klasse ist in Gruppen der Größe von etwa 8 Schülern aufzuteilen. Jede Gruppe soll eine Klangkonzeption entwickeln, um die musikalischen Charaktere „passionato“ und „grazioso“ darzustellen. Es empfiehlt sich an, in die Überlegungen 
a. die Gestaltung der Lautstärke,
b. die differenzierte Besetzung,
c. bestimmte Spieltechniken,
d. die Tonlage,
e. die Art der Melodiebewegung
f. die rhythmische Gestaltung,
g. die Spielweise der Begleitstimmen

mit einzubeziehen. Die Klangkonzeption ist schriftlich zu fixieren.

Baustein 2
Die Ergebnisse aus Baustein 1 sind zu präsentieren und im Plenum zu diskutieren. Ideal wäre, je nach Leistungsfähigkeit der Klasse, eine mitgelieferte Begründung für die entsprechende Konzeption.
Baustein 3

Die Ergebnisse aus Baustein 1 bzw. Baustein 2 sind mit der Klangkonzeption von Brahms 3. Sinfonie zu vergleichen, der dem 1. Thema im 1. Satz die Zusatzbezeichnung „passionato“, dem 2. Thema desselben Satzes die Bezeichnung „grazioso“ beigegeben hat. Dazu sind die Themen zu hören (1. Thema Takt 1-15, 2. Thema Takt 36-44) und mit dem Notenbild abzugleichen. 
Der Frage ist nachzugehen, mit welchen Mitteln Brahms die genannten Charaktere erzeugt.

Baustein 4

Der 1. Satz folgt dem Modell des Sonatensatzes mit Exposition, Durchführung (ab Takt 71) und Reprise (ab Takt 120). 
Aufgabe: Im Notenbild sind mit farbigen Klammern die Elemente aus den beiden Themen zu kennzeichnen. Aus dieser Arbeit ist abzuleiten, welche Funktion die Durchführung im Satz einnimmt und wie sich der ursprüngliche Charakter der beiden Themen verändert.
